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Reneſte Ereigniſſe
Der König von Württemberg vollendet heute ſein 60 Lebensjahr

Im Abgeordnetenhaus ſtand geſtern das Hochſchulweſen zur Beratung
auch die Berufungen der Theologieprofeſſoren Drews nach Halle und Deiß

mann nach Berlin wurden erörtert

Jn der franzöſiſchen Kammer interpellierte Jaurss den Miniſter des
Aeußern Pichon über die Marokkopolitik Dieſer gab eine ausführliche
Antwort

Die Verhandlung gegen Hauptmann von Goeben findet Mitte März
in Allenſtein ſtatt Die Anklage lautet auf Mord

Jm Zuchthauſe zu Rendsburg wurde eine Falſchmünzerei entdeckt

Die Erhöhung der preußiſchen
Einkommenſtener

Das preußiſche Abgeordnetenhaus will ſich nach einer in der Budget
kommiſſion von allen Parteien abgegebenen Erklärung auf eine dauernde

Erhöhung der Einkommenſteuer nicht einlaſſen ſondern höchſtens
einen einmaligen Zuſchlag für das nächſte Etatsjahr bewilligen
Bekanntlich hatte der Finanzminiſter Freiherr von Rheinbaben ſchon lange

die Notwendigkeit einer Erhöhung der Einkommenſteuer angekündigt und
wie es hieß beabſichtigte er die Progreſſive die jetzt mit dem Satz von
4 Proz bei einem Einkommen von über 100000 Mt endet zu ſteigern
Dieſe Steigerung ſollte erſt bei dem Eintommen von 10000 Mk beginnen
bei etwa 40000 Mk ſollten 4 Proz und bei 100000 Mk 5 Proz als
künftiger Höchſtſatz erreicht werden Schon als dieſer Plan bekannt wurde

fand er in parlamentariſchen Kreiſen keinen Beifall man glaubte daß die
neuen Anſorderungen welche der Etat an die Staatsausgaben ſtellt von
allen Steuerpflichtigen getragen werden müßten Anſcheinend wollte man
von vornherein der dauernden Steuererhöhung entgegentreten denn es
wurde alsbald der Vorſchlag laut für das kommende Etatsjahr eine oder
zwei Monatsraten mehr zu erheben

Jn ſeiner Etatsrede führte Freiherr v Rheinbaben aus daß eine
Verbeſſerung der Gehälter für Beamte Geiſtliche und Lehrer den Betrag
von 117 Millionen Mark erfordern wovon zwei Drittel aus laufenden
Mitteln gedeckt werden ſollten das letzte Drittel aber aus der Erhöhung
der Einkommenſteuer um etwa 40 Millionen Mark Der Bedarf
für die drei Beſoldungsgeſetze ſtellt ſich aber nach der vom Finanz
miniſter in der Budgetkommiſſion abgegebenen Erklärung um 10 Millionen

höher nämlich auf 127 Millionen Mark ſo daß unter der
Vorausſetzung daß auch von dieſer Summe zwei Drittel den laufenden
Mitteln entnommen werden kännen etwa 42 Millionen Mark andern
falls nahezu 50 Millionen durch erhöhte Einkommenſteuer aufgebracht
werden müſſen Hält das Abgeordnetenhaus an ſeiner Abſicht ſeſt nur
einen einmaligen Zuſchlag für das kommende Etatsjahr zu bewilligen ſo
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wären immerhin zwei Monatsraten extra zu erheben falls ſämtliche Steuer
pflichtige herangezogen und nicht etwa die unterſten Klaſſen von der
Sonderleiſtung verſchont werden

Die Regierung wird ſich mit dem Gebotenen begnügen müſſen
was ihr um ſo leichter fallen wird als Finanzminiſter Rheinbaben erklärte
ſich keineswegs Steuern auf Vorrat bewilligen laſſen zu wollen Viel
leicht iſt das Defizit im preußiſchen Staatshaushalte nur eine vorüber
gehende Erſcheinung ſo daß man nur dies eine Mal auf Extraraten der
Einkommenſteuer zurückzugreifen braucht Wiederholt dieſe Maßregel in
Anwendung zu bringen wäre freilich nicht ratſam dann ließe ſich noch
eher eine Reform der Einkommenſteuer mit dem Ziel der Heraufſetzung
des jetzigen Höchſtſatzes für größere Einkommen in Erwägung ziehen

u fKönig Wilhelm II von Württemberg
Am heutigen Dienstag vollendet König Wilhelm II von

Württemberg ſein ſechzigſtes Lebensjahr Dieſer Anlaß wird am
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König Wilhelm II von Württemberg
Stuttgarter Hofe in beſonders feſtlicher Weiſe gefeiert werden
Wilhelm II folgte ſeinem Vetter dem Könige Karl I am 6 Oktober 1891

König

auf den Thron Er iſt ein Sohn des Prinzen Friedrich von Württemberg
geb 21 Februar 1808 geſt 9 Mai 1870 und der Prinzeſſin Katharing

der Tochter König Wilhelms I von Württemberg Jm Jahre 1865 bezog
er die Univerſität Tübingen befand ſich im Kriege von 1866 im württem

bergiſchen Hauptquartier beſuchte 1867 die Univerſität Göttingen 1868
bis 1869 zum zweiten Male die Univerſität Tübingen und begab ſich im
Frühjahr 1869 nach Berlin um in preußiſche Militärdienſte zu treten
Dem Kriege von 1870/71 wohnte der König im Hauptquartier Kaiſer
Wilhelms bei Bei ſeinem Abſchied von der preußiſchen Armee erhielt er
den Charakter eines Oberſten à la suite derſelben Er trat in das württem
bergiſche Armeekorps ein wurde Generalmajor legte aber unter dem
kommandierenden General von Schachtmeyer ſeine militäriſchen Stellen
nieder Er blieb Jnhaber des württembergiſchen 2 Dragoner Regiments

Er iſt Chef des ruſſiſchen Dragoner Regiments Nr 10 von Nowgorod
und ſeinen Namen führt jetzt das 6 ſächſiſche Jnfanterie Regiment Nr 105
Am 15 Februar 1877 vermählte ſich der König mit der Prinzeſſin Marie
zu Waldeck und Pyrmont Dieſer Ehe entſtammte eine Tochter die
Prinzeſſin Pauline die ſeit 1893 mit dem Fürſten Friedrich zu Wied ver
mählt iſt Seine 1886 geſchloſſene zweite Ehe mit der Prinzeſſin Charlotte
zu Schaumburg Lippe iſt kinderlos geblieben

Zum wirtſchaftlichen Friedensſchluß zwiſchen
Oeſtreich Ungarn und Serbien

Volle zwei Jahre hat die Spannung zwiſchen Oeſtreich Ungarn
und Serbien gedauert die nunmehr durch den Abſchluß der Handels
vertragsver handlungen ihr Ende erreicht hat Die Freude welche
über dieſen Ausgang der ſerbiſche Miniſterpräſident Paſitſch dem öſtreichiſch
ungariſchen Miniſter des Aeußern Freiherrn v Aehrenthal ausdrückte iſt
wohl verſtändlich wenn man bedenlt daß Serbien unter der Kriſe ſchwer
gelitten hatte und dem wirtſchaftlichen Ruin entgegengeſührt worden war

Der zu Anfang 1906 bekannt gewordene Vertrag zwiſchen Bulgarien
und Serbien wegen Abſchluſſes einer Zollunion hatte in Oeſtreich
Ungarn großes Aergernis hervorgerufen Bulgarien hielt man nach
den Beſtimmungen des Berliner Vertrages zu einem ſolchen Abkommen
nicht für berechtigt und Serbien machte man den Vorwurf die öſtreichiſch
ungariſchen Intereſſen zu ſchädigen und damit das Schickſal des ſerbiſchen
Viehexportes aufs Spiel zu ſetzen zumal die Agrarier der Doppelmonarchie
ohnehin den Jmport ſerbiſcher Schweine gern ganz verhindern möchten
Serbien hat eben für ſeine faſt Million Stück betragende Viehausfuhs

keinen anderen Markt als Oeſtreich Ungarn und wenn dieſes wie eh
Mitte der 90er Jahre gelegentlich eines handelspolitiſchen Konfliktes ge
ſchah ſeine Grenzen ſchließt dann müſſen die ſerbiſchen Schweinezüchter

ihr Vorſtenvieh allein behalten und dieſes wird faſt wertlos Die
öſtreichiſch ungariſche Regierung richtete denn auch im Jahr 1906 eine ge
harniſchte Note gen Belgrad worin ſie mitteilte ſie werde die eingeleiteten
Handelsverträgsverhandlungen erſt ſortſetzen wenn die ſerbiſche Regierung

die bindende Erklärung abgegeben habe daß ſie ſich verpflichte an dem
Vertrag mit Bulgarien alle Abänderungen vorzuuehmen die von Oeſtreich
Ungarn als notwendig bezeichnet würden

Serbien ſetzte ſich zuerſt aufs hohe Pferd aber alsbald ging nach
Belgrad ein Ultimatum ab binnen 24 Stunden die Erfüllung der ge
ſtellien Bedingungen ſtrikte zuzuſagen Da auch hierauf eine ausweichende
Antwort einlief ſo erließ die ungariſche Regierung eine Verordnung
durch welche unter Berufung darauf daß das Auftreten von Milzbrand
bezw Schweinepeſt in Serbien der Nachbarregierung nicht angezeigt worden

ſei die Einfuhr von Rindern Ziegen Schaffen und Schweinen
unterſagt ward ferner wurde der Jmport friſchen Fleiſches der
genannten Tiere ebenfalls verboten Damit waren die ſchlimmſten Be
fürchtungen der ſerbiſchen Viehzüchter in Erfüllung gegangen und der
Stimmung des Volkes gehorchend beſchloß die Belgrader Regierung die
Vorlage betreffs der Union mit Bulgarien vorläufig ganz zurückzuſtellen
Jmmerhin zeigte Serbien bei den Handelsvertragsverhandlungen ſehr
wenig Entgegenkommen es ſtellte keinerlei Ermäßigung ſeines Zolltarifs

in Ausſicht und wollte auch von einer Feſtlegung der Berückſichtigung
Oeſtreichs bei den ſtaatlichen Lieferungen nichts wiſſen
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Roman von Anny Wothe

39 Fortſetzung Rachoru hervoten
Jhr Vater hatte ſchon ſo viel getan um Klarheit zu erlangen

ebenſo Dietrich aber immer waren ſie auf neue Wirrniſſe und
Schwierigkeiten geſtoßen Jobſt ſelbſt verweigerte jede Auskunft
Nur wenn er Geld brauchte nannte er die erforderliche Summe
und bis jetzt hatte ſie ihr Vater immer wieder bewilligt wenn
ſie ſelbſt die Bereitwilligkeit ihres Vaters auch mit vielen
Tränen und heißen Bitten erkämpfen mußte

Wilma ſchrak zuſammen Hatte es nicht geklopft Wieder
ſtieg das Gefühl der Furcht in ihrer Seele auf

Die Portiere teilte ſich und Dietrichs hohe Geſtalt ſtand
im Eingang

Ein freudiges Leuchten trat in Wilmas blaſſes Geſicht
Tief barg ſie ihr Antlitz in dem Strauß duftiger Veilchen
den Dietrich ihr lächelnd bot

Es ſind die erſten Wilma begrüßte er ſie herzlich
Möchten ſie Jhnen ein Zeichen ſein daß der Lenz nicht fern

wenn auch draußen noch Eis und Schnee lagern Wie
gemütlich es bei Jhnen iſt Darf ich hier Platz nehmen
Bitte nur ein Stück Zucker Wilma

Er ſprach haſtig abgebrochen wie es ſonſt gar nicht ſeine
Art war Wilma goß den Tee ein während ihr Blick forſchend
zu Dietrich hinüberflog

Sie haben etwas lieber Freund ſagte ſie dann als ſie
ſich beide am Kamin gegenüber ſaßen und Dietrich langſam die
Teetaſſe zum Munde führte gleichſam als wollte er Zeit
gewinnen die Unterhaltung noch hinauszuſchieben

Stimmt liebe Wilma gab der Regierungsrat zurück
Jch habe auch etwas aber erſt laſſen Sie mich hier an

Herde etwas warm werden Es iſt ſo ſtill und r
Jhnen ſo jeierlich möchte ich ſagen ſo daß ich gar

alles Leid zu vergeſſen
Wilma legte den Kopf gegen das lichtgrüne Polſter Die

roten Flammen des Kamins zuckten über ihr braunes Haar
und ſpielten darauf mit zitternden Lichtern

Süß und betäubend der Duft der blauen Veilchen
durch den Raum Eine Weile ſaßen ſie im tiefſten Schweigen
Es war Dietrich wenn er auf Wilma blickte als wäre er bei
Frau Minne ſelbſt zu Gaſt Wie das zarte weiße Gewand
ihre Glieder weich umſchmiegte welch ein Glanz und Schimmer
von dieſer Frau ausging die nicht ſein war die ſeinem
Bruder gehörte der ſie mit Füßen trat Nein er hätte heute
nicht hierher kommen ſollen heute nicht

Sie ſchauen aus als ob Sie etwas beichten wollten
Dietrich

Das will ich auch Wilma Jch tue es nur ſchweren
Herzens aber ich muß es Jhnen ſagen nach der Szene die
ich heute auf der Eisbahn miterlebt Werden Sie es für
möglich halten Wilma daß es eine Zeit gab in der mir
eine Frau nicht ganz gleichgültig war die Sie heute ſchwer
verletzt hat

Wilma ſchnellte auf
Dietrich

Ja mir Jch ſchäme mich eigentlich und doch muß ich
es Jhnen bekennen Wilma

Sie haben Sie geliebt
dieſer Frage

Gelitebt Nein ich glaube nicht aber ſie hat meine
Sinne entflammt und ich war nahe daran zu unterliegen Die
Komteſſe hat eine Art alles was ihr in den Weg kommt
an ſich zu reißen daß man in dem Taumel in den man
gerät kaum noch die Abſicht merkt

Die Komteſſe Lahriſch Jhnen

Bebte nicht ihre Stimme bei

Sie kennen die Lahriſchs ſchon lange fragte Wilma müde
Ja und nein ich die Damen zuerſt in Montel ganz aufgeregt ausſchauenden Herrn zurüch

anderen Wunſch habe als immer hier ſitzen zu können um Carlo Der Regierungsrat ſtockte plötzlich Wilma ſah wie
er erblaßte

Was iſt Jhnen fragte fie beſorgt
Mir kommt ganz unvermittelt ein entſetzlicher Gedanke

Aber es iſt ja wohl töricht von mir
Betrifft er die Damen Lahriſch

Dietrich nickte ſtumm Bitte laſſen Sie mir einen Augen
blick Zeit Wie war das nur alles überlegte er ſich
beſinnend Richtig fuhr er fort die Erinnerung wird
immer deutlicher Alſo hören Sie Jch wohute mit der
Gräfin und ihrer Tochter im Hotel de Paris in Monte Carlo
Wir ſahen uns zufällig an der Mittagstafel und wechſelten
hier und da ein paar gleichgültige Worte Die Augen der
Komteſſe begegneten öfters den meinen und die Tatſache daß
ſie mir wie es ſchien beſonders warm entgegen ſtrahlten
verwirrte mich einigermaßen Da eines Tages im Spielſaal
führte uns der Zufall an das gleiche Roulette Jch beteiligte
mich nicht am Spiel ich bemerkte aber daß die Gräfin und
ihre Tochter ſehr hoch pointierten Gleichgültig ſah ich die
Croupiers ihr Handwerk üben hörte ihre leidenſchaftlichen
Stimmen eintönig über den Spieltiſch ſchallen Messieurs
faites le jeul ſah die bleichen verwüſteten Geſichter der
Spieler die geſpannten der Zuſchauer die geſchminkten der
Damen Faſt angeekelt wollte ich mich abwenden da begegneten
mir Komteſſe Cordias brennende Augen und ich blieb

Le jeu est fait klang es wieder Langſam rollte
die Kugel

Rien ne va plus Die Harken der Croupiers ſchieben
den Gewinnern gleichmütig Berge von Gold und Papieren
zu Jch bitte Madame ich habe ſoeben den Einſatz
gemacht höre ich plötzlich eine ſcharfe Stimme die Stille
durchdringen

Sie irren mein Herr gab Tordia gleichmütig einem
ich machte den
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Seite 2 Mittwoch
Dieſe Lieferungen ſpielten weiterhin eine große Rolle Serbien be

harrte darauf daß in dem neuen Vertrage die früheren Vorzugsrechte
OeſtreichUngarns bei der Vergebung ſerbiſcher Staatslieferungen wegfallen
ſollten während man in Wien und Budapeſt ohne dieſe Vorrechte keinen
Vertrag abſchließen wollte Indeſſen gewann doch bald in Serbien die
beſſere Einſicht die Oberhand namentlich ſprach ſich die alte liberale
Partei für den Frieden aus Die wirtſchaftlichen Verhältniſſe im Lande
Peters J hatten ſich inzwiſchen in bedenklicher Weiſe zugeſpitzt und zu
den politiſchen Wirren die in dem häufigen Kabinettswechſel ihren Aus
druck fanden während der Spannung mit Oeſtreich demiſſionierten
Stojanowitſch Gruitſch und Paſitſch welch letzterer wieder mit der Re
gierung betraut wurde trat die wirtſchaftliche Not welche bekanntlich
auch heute noch fortdauert wo Oeſtreich Ungarn ſeine Repreſſivmaßnahmen

längß eingeſchränkt hat Jm Juli v J war bereits eine proviſoriſche
Verſtändigung erſolgt und dank der Nachgiebigkeit Serbiens und dem
Entgegenkommen der öſtreichiſch ungariſchen Regierung ſind nun die Ver

tragsverhandiungen zum Abſchluß gelangt Ueber den Jnhalt des Vertrages
iſt noch nichts bekannt derſelbe hat auch für Deutſchland Intereſſe
da uns ſowohl in Oeſtreich wie in Serbien die Meiſtbegünſtigung zuſteht

Nun dieſe Angelegenheit erledigt iſt dürften die ſerbiſchen Jungradikalen
ihren Anſturm gegen das Kabinett Paſitſch von neuem beginnen und es
iſt gar nicht ſo unwahrſcheinlich daß Serbien recht bald wieder vor einer
Miniſterkriſis ſteht

Politiſche Aleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 Februar Hofnachrichten Zum Tee beim
Kaiſerpaar waren geſtern abend geladen Graf Goertz Schlitz mit zwe
Töchtern Kapitän z S Graf Platen Hallermund mit Gemahlin Profeſſor
Anton von Werner Profeſſor Hertel Heute morgen hatte der Katſer
eine Beſprechung mit dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amts und
danach mit dem Reichskanzler Der Monarch beſichtigte hierauf im Zeug
haus einige Gegenſtände empfing im Kgl Schloß den Geh Komm Rat
von Mendelsſohn welcher dem Kaiſer ein Bild überreichte und hörte die
Vorträge des Chefs des Ziwilkabinetis und des Präſes des Reichsmilitär
gerichts General der Jnfanterie Linde Um 121 Uhr empfing der Kaiſer
den Oberbürgermeiſter Dr von Schuh und den Rechtsanwalt Bräutigam
Nürnberg und folgte einer r des Kommandierenden Generals

des Gardekorps General Adjutant von Keſſel zum Frühſtück
Das Befinden des Fürſten von Reuß j joll zu wünſchen

übrig laſſen Der Fürſt iſt im Mai 1832 geboren Die Regierung führt
ſeit Jahren der Erbprinz

Der kommandierende General des württembergiſchen
13 Korps von Fallois iſt auf ſein Geſuch unter Verleihung des
Großkreuzes des Friedrichsordens von dieſer Stellung enthoben worden
Herzog Albrecht von Württemberg bisher kommandierender General
des 11 Armeekorps in Kaſſel wurde zum kommandjerenden General des
13 württembergiſchen Armeekorps ernannt

Der neue Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes Staats
miniſter Sydow hat heute die Dienſtgeſchäfte übernommen

Preßnachrichten über die Marine Die miniſterielle Berl
Corr ſchreibt Ein Teil der Tages und Fachpreſſe bringt in letzter Zeit
häufig Notizen und Aufſätze über Neuerungen und Verſuche auf dem
Gebiete unſerer Seerüſtung deren Geheimhaitung im Jntereſſe der
Landesverteidigung durchaus geboten iſt Auch an Verſuchen Angaben
über die neuen Linienſchiffe und Panzerkreuzer zu erlangen und zu ver
öffentlichen hat es nicht gefehlt Demgegenüber muß betont werden daß
es durchaus im Jntereſſe unſerer Marme und unſeres Landes liegt wenn
die tatſächlichen Eigenſchaften unſerer neuen Schiffe auch weiter unbekannt
bleiben Jn zweifelhaſten Fällen wird das Reichs Marine Amt die Zu
läſſigkeit von Veröffentlichungen aller derarugen Marineangelegenheiten
gerne prüfen

Die Beratung über den Etat des Reichstags wird gleich
der über den Etat des Abgeordnetenhauſes diesmal länger hinaus
geſchoben als es ſonſt üblich iſt Der Grund hierfür iſt wie eine parla
mentariſche Korreſpondenz hört bei beiden Parlamenten in Schwierigkeiten
zu ſuchen die die Oberrechnungskammer gemacht hat und die erſt
geklärt werden ſollen bevor man die Etats zur Beratung ſtellen wird

Hochſchuldebatte im Abgeordnetenhaus Wieder eine
Abendſitzung Kein Wunder Neun Zehntel des zehntägigen Debatten
kontingents für den Kultusetat ſind bereits draufgegangen und noch eine
ſtattliche Reihe von Kapiteln und wichtigen Kapiteln iſt zu erledigen Die
Tagesſitzung brachte die übliche Hochſchuldebatte Aber wer ſich mir
Rückſicht auf die vielen Hochſchulereigniſſe der letzten Zeit eine temperament
volle Debatte verſprochen hatte der ſah ſich getäuſcht Vom Fall Schröers
Fiſcher von den vielen anderen Fällen fiel kein Wort und nur die in
der Preſſe jüngſter Tage viel erörterten Berufungen der Herren
Drews und Deißmann an die theologiſchen Fakultäten Halles
und Berlins gaben zu einer ſriedlichen Ausſprache Veranlaſſung bei der
der einzige Prügelknabe die ſchlimme Preſſe war Zugegeben daß in der
Preßerörterung dieſer beiden Berufungen rechts und links einiges geſündigt
wurde Jmmerhin wird das rhadamanthiſche Urteil das der National
liberale Hackenberg in ſeiner ſonſt großzügigen gehaltvollen und
ſehr objekiiwen Rede über die Preſſe und ihre Aufgaben fällte
kaum allgemeine Zuſtimmung finden Herr Hackenberg billigte
das Verfahren des Miniſters in dieſen beiden Berufungsfragen
und man wird ihm darin ohne weiteres beiſtimmen können
Herr Stroſſer von den Konſervativen klagte über Zurückietzung der

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
poſitiven Richtung bei der Beſetzung der theologiſchen Lehrkanzeln Eine
Reihe alter frommer Wünſche wurden noch laut So forderte der National
liberale Schröder Kaſſel neue Lehrſtühle ſür ſoziale Medizin eine For
derung die der Miniſter gern zu berückſichtigen verſprach Auch Herr
Münſterberg von der freiſinnigen Verelnigung erhielt auf ſeine An
regung die Stellung der außerordentlichen Projeſſoren möge endlich andere
und zweckmäßig geregelt werden einen Kſagenden Beſcheid Dagegen will
die Regierung von einer Vermehrung der Zahl der Hochſchullehrer mit
Rückſicht auf die höheren Koſten der Univerſitäten nichts wiſſen Lebhaſten
Beifall erniete Abg Eickhoff freiſ Vp mit ſeiner energiſchen Forderung
die Fakultäten ſollten endlich die Gleichberechtigung der Realgymnaſial
und Oberrealſchulabiturienten mit denen der Gymnaſien praktiſch gnerkennen
Vor der Hochſchuldebatte hatte namentlich die Lage der Kreisärzte und das
Hebeammenweſen das Haus beſchärtigt Die Erklärungen der Regierung
waren erfreulicherweiſe ebenſo enigegenkommend wie in der Frage der aus
gedehnteren Bekämpfung der Granuloſe Alles in allem Keine aufregende
aber auch keine unfruchtbare Debatte

Das Syſtem Riedler Gegenüber dem Umſtande daß der
Kronprinz an der Techniſchen Hochſchule in Charlottenburg Vorleſungen
über Maſchinenbau hört dürfte die Anklagerede die jüngſt im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe der nationalliberale Abg Dr Beumer
gegen den hervorragendſten Dozenten der Maſchinenbau Abteilung dieſer
Hochſchule Profeſſor Riedler hielt allieitiges Aufiehen erregen
Dr Beumer macht für den erſchreckend großen Rückgang der Beſuchs
ziffer der in Charlottenburg Maſchinenbau Studierenden die ganz ein
ſeitig konſtruktiwve Ausbildung durch Profeſſor Riedler verantwortlich Jn
Charlottenburg ausgebildete Jngenieure fänden kaum noch in der Groß
induſtrie Stellung Der für das techniſche Unterrichtsweſen zuſtändige
Regierungskommiſſar ſagte Prüfung dieſer Beſchwerde zu es iſt indeſſen
anzunehmen daß mittlerweile Profeſſor Riedler ſelbſt zu der Angelegenheit
das Wort nimmt und zwar im preußiſchen Herrenhauſe in das er vor

einigen grfren durch den Kaiſer berufen wurde
Aus Südweſtafrika Der von uns mitgeteilte Erlaß des

Gouverneurs von Südweſtafrika betreffend Aufhebung der Kriegs
gefangenſchaft der Herero deſſen Jnkraſtſetzung für Kaiſers Geburts
tag geplant war iſt nicht in Kraft getreten da in letzter Zeit zu vieie
Herero entlaufen ſind Ueber erneute Bewegungen Simon Coppers
verlautet allerlei So haben ſeine Leute eine Abteilung der Bohrkolonne
Süd beim Morgengrauen im Lager überfallen und beſchoſſen Einige
Weiße ſind dabei verwundet worden Leider war eine ſofortige energiſche
Verfolgung nicht möglich da den Angegriffenen nur Reitochſen und keine
Pierde zur Verſügung ſtanden Auf die Mittetlung von der erfolgten
Gründung des Farmerbundes dankte der Gouverneur in einem Schreiben
in dem es heißt Jch begrüße die Gründung des Bundes um ſo mehr
als ſie ein erfreuliches Zeichen des unter den Mugliedern herrſchenden
Gemeinſinns iſt ohne den eine gedeihliche Entwicklung des Schutzgebietes
nicht denkbar iſt Jch begrüße ſie aber auch deshalb weil ſie erkennen
läßt daß die Farmer der Nordbezirke gewillt ſind aus eigener Kraft
das Land zu koloniſieren

Die Kolonialbahnvorlage wird anfangs kommender Woche
dem Reichstage zugehen Einzelheiten über den Jnhalt der Vorlage
können noch nicht mitgeteilt werden da der Bundesrat zu den Bahn
ſorderungen noch nicht Stellung genommen hat Für Oſtafrika iſt
jedoch laut Tägl Rundſch der Weiterbau der Zentralbahn über Kiloſſa
nach Tabora und der Uſambarabahn ſicher beabſichtigt Unzutreffend iſt
die Angabe vom Bau der Bahn Keetmannshoop Warmbad Südweſt
afrika muß mit ſeinen Bahnprofekten diesmal zugunſten Oſtafrikas etwas
zurücktreten Auch für Togo und Kamerun halten ſich die Eiſenbahn
forderungen in beſcheidenen Grenzen

Ein Sanitätsamt für Neger Staatsſekretär Dernburg
plant zur Förderung unſerer Kolonien die Errichtung eines Sanitäts
amtes für die Neger deren Sterblichkeit eine weit größere und der
Nachwuchs ein weit geringerer iſt als bei den Weißen Das Sanitäteamt
ſoll zunächſt für das oſtafrikantſche Schutzgebiet eingerichtet werden mit der
Aufgabe ſämtliche mit der Negerſanität zuſammenhängenden Fragen zu
ſtudieren und alle Mittel anzugeben welche einen beſſeren Geyundheits
zuſtand der Neger ermöglichen Ferner ſoll ein Landeskulturamt geſchaffen
werden das Verſuche mit beſſeren Getretdearten machen neue Waſſerſtellen
aufſuchen und andere Kulturfortſchritte herbeiführen ſoll

Freiſinnige Arbeiter Der erſte freiſinnig fortſchrittliche
Arbeitertag der in Eſſen abgehalten wurde erklärte in einer Reſolution
der Freiſinn könne nur dann den letzten Reſt der Arbeiterſchaft in ſeinen
Reihen behalten wenn er eine kraftvolle liberal demokratiſche
Politik auf dem Gebiete der Sozialreform betreibe ſich von der
Blockpolitik des Reichskanzlers abwende eine energiſche Agitation für die
Einführung des Reichstagswahlrechts in Preußen entſalte und jede weitere
indirekte Steuer zurückweiſe Der Liberalismus werde im Reiche an Ein
fluß gewinnen wenn er ſich zu einer einzigen großen Partei zu
jammenſchließe Die Fraktionsgemeinſchaft der drei freiſinnigen Gruppen
ſei als ein Schritt vorwärts zu dieſem Ziele zu begrüßen

Der Förderung der ſchulentlaſſenen Jugend durch
Leibesübungen galten Konferenzen welche dieſer Tage im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe ſtattfanden Es wurde u a vorgeſchlagen den Turn
unterricht als obligatoriſchen Lehrgegenſtand in den Pflichtfortbuldungsſchulen
aufzunehmen An den Verhandlungen beteiligte ſich u a mit jugendlichem
Eifer der greiſe Generalfeldmarſchall Graf Häſeler der in anregender
Weiſe weitausſchauende Pläne erörterte Ueber alle weſentlichen Punkte
wurde volles Einvernehmen erzielt und ein Arbeitsausſchuß eingefetzt der
dte Angelegenheit weiter fördern ſoll

Hochverratsprozeß Donnerstag den 27 d M 9 Uhr beginnt
vor dem vereinigten und 3 Strafſenat des Reichsgerichts der Hoch
oerrateprozeß gegen den ehemaligen Redakteur des anarchiſtiſchen Blattes
Der freie Arbeiter den Former Rudolf Oeſtreich geboren am

7 März 1878 in Berlin Angeklagt iſt er der Vorbereitung eines hoch
verräteriſchen Unternehmens Als Verteidiger ſtehen ihm die Rechtsanwälte
Ludwig Friedmann und Viktor Fränkl aus Berlin zur Seite

Einſatz Gelaſſen ſteckte ſie dann eine Anzahl brauner
Scheine in ihre Taſche

Das iſt aber unerhört brauſte der Herr auf
Ruhe Ruhe Unwillig ſahen die Spieler auf

Obercroupier fragte leiſe Was gibt es
Der Herr beſchuldigt mich hier zweitauſend Frank die ihm

gehören an mich genommen zu haben gab Cordia erregt
zurück und auf mich zeigend fügte ſie hinzu Der Herr
Regierungsrat von Hellburg wird gewiß gern bezeugen daß ich
es war welche die Tauſendfranknote ſetzte und folglich auch
den Gewinn einzukaſſieren hatte

Jhre Augen ſahen mich ſo zwingend und befehlend an
daß ich wider Willen ganz mechaniſch ſagte dem Spielleiter
meine Karte überreichend Jch bürge für die Damen Gräfin
Lahriſch und Tochter

Er ueigte nur leiſe den Kopf und ſagte im Flüſterton
Bitte kein Aufſehen meine Herrſchaften Die Bank wird

Jhnen den Betrag noch einmal auszahlen wandte er ſich
dann an den Fremden aber bitte nochmals kein Aufſehen

Wilma war erregt aufgeſprungen Und ſie glauben jetzt
rief ſie bleich bis in die Lippen aber ich bitte Sie Dietrich
das iſt doch garnicht möglich

Dietrich ſtrich mit der Hand über ſeine breite Stirn Jch
weiß ſelbſt nicht wie mir plötzlich dieſer ſchreckliche Verdacht
kommt Ich erinnere mich zwar daß ich ganz deutlich geſehen
habe wie die kleine mit Brillanten geſchmückte Hand der Komteſſe

den Tauſendfrankſchein auf rouge ſchob aber kann ihre
Hand nicht auch einen Schein den ein anderer geſetzt hatte
berührt haben Ich erinnere mich auch daß ich durch Cordias
Blicke plötzlich wie unter einem Bann ſtehend mich faſt wider
Willen für die Damen verbürgt hatte Jetzt iſt es mir aber
als wäre ich faſt unwiſſentlich ihr Milſchuldiger geworden

Sie ſehen Geſpenſter rief Wilma erregt Es wäreja ſchreclich n welche Geſellſchaft iſt da Jebſt nur

Der

weiß ja ſelbſt nicht wie dieſer Verdacht mich plötzlich durch
zucken konnte Es iſt vielleicht lächerlich was ich alles zu
ſehen glaubte woran ich auch ſonſt nicht mit einer Silbe
gedacht Aber ich muß Licht in die Sache bringen ſchon
Jobſts wegen der an dieſer Freundſchaft mit den Lahriſchs
noch zu Grunde geht

Dietrich grübelte eine Weile ſtill vor ſich hin Belaſtend
ſchloß ſich alles was er an dem Gefellſchaftsabend bei dem
Grafen Lahriſch beobachtet zu einer Kette zuſammen Auch
die Worte des Prinzen Fürſtenſtein Memmingen fielen ihm
ein und alles gewann plötzlich eine ganz andere wichtigere
Geſtalt War er denn ganz blind geweſen Eine heiße Angſt
um Jobſt quoll in ihm empor Warum aber hatte er Wilma
nur noch mehr beunruhigt Er bemerkte ohnedies daß ihre
Pulſe wie im Fieber flogen

Was wollen Sie tun fragte ſie leiſe
WMich noch einmal in die Höhle des Löwen wagen ſagte

er entſchloſſen der Sache auf den Grund gehen
Fürchten Sie nichts für ſich ſelbſt kam es ſtockend aus

Wilmas Munde und ihre Augen ſuchten den Boden
Nein Wilma gab der Regierungsrat zurück Jch bin

gegen den Nixenzauber der Komteſſe lange gefeit ſchon lange
Er ſah ſie ſtill an und dann fügte er hinzu Seit der Stunde
Wilma da ich in die Augen eines reinen Weibes geblickt
Und wenn ich auch weiß daß ich nie meine ſündigen Augen
zu denen dieſes Weibes erheben darf wenn ich auch weiß daß
dieſe Hohe Hehre mir nie gehören wird ſo kann ich doch über
ihr Glück wachen und ihr helfen es wieder aufzurichten wenn
es noch etwas zu retten gibt

Er hatte den Blick von Wilma abgewandt und ſtarrte
verloren in die rote Flammenglut Der Teekeſſel ſummte
noch immer ſonſt war es totenſtill in dem
Gemach durch welches geheimnisvoll der ſchwere Atemzug
Liebe wehte
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Hohenau Lynar Nach einem Gerücht ſoll das ehrengerichtliche

Veriahren gegen den Grafen Hohenau bereits abgeſchloſſen ſein und
mit der Entfernung aus dem Offizierſtande geendet haben Die
Berl erfährt aus beſter Quelle daß dieſe Nachricht nicht den Tat

ſachen entſpricht ſondern ihnen weit vorauseilt Graf Lynar befindet
ſich zurzeit auf dem erbetenen Urlaub der ihm zur Ordnung ſeiner Privat
angelegenheiten bewilligt worden iſt Die 1 jährige Gefängnisſtrafe wird
er in der Strafanſtalt Tegel bei Berlin verbüßen

Die Arbeitszeit in Plätt und Waſchanſtalten Der
Beirat für Arbeiterſtatiſtik hielt am 20 d M unter dem Vorſitz
des Präſidenten des Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amtes Dr van der Borght
ſeine 20 Sitzung ab Nach Erledigung einiger geſchäftlichen Angelegen
heiten wurde in die Beratung über die Ergebniſſe der Erhebungen
über die Arbeitszeit in Plätt und Waſchanſtalten eingetreten
Die Erhebungen hatten die allgemeine Beobachtung beſtärigt daß in den
Plättereien und Wäſchereien bezüglich der Arbeitszeit Mißſtände zutage ge
treten ſind denen durch geſetzliche Beſtimmungen entgegenzuwirken geboten
erſcheint Der Beirat für Abeiterſtatiſtick beſchloß zu empfehlen daß
die Fs 135 bis 139 v der Gewerbeordnung auf die gewerblichen Plättereien
und Wäſchereien mit weniger als 10 Arbeitern ausgedehnt werden daß
aber geſtattet ſein ſoll an höchſtens 60 Tagen im Jahre von denen jr
doch nur 30 ſolche vor Sonn und Feſtttagen ſein dürfen Arbeiterinnen
über 16 Jahre bis abends 10 Uhr aber höchſtens 12 Sunden am Tage
zu beſchäftigen Hat eine ſolche Ueberarbeit ſtatigefunden ſo iſt den
Arbeiterinnen danach eine ununterbrochene Ruhezeit von
mindeſtens 10 Stunden zu gewähren Weiter wurde empfohlen an
Sonnabenden und den Tagen vor Feſttagen Ueberarbeit über die gewöhn
liche Arbeitszeit nur unter der Bedingung zu geſtatten daß am folgenden
Sonn oder Feſttage eine Beſchäftigung der Arbeiterinnen überhaupt nicht
ſtattfinden dürfe

Jtalien
Das Urteil gegen Naſi lautet wie aus Rom telegraphiert

wird auf elf Monate zwanzig Tage Gefängnis und auf Un
ähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aemter für die Dauer von vier Jahren
Lombardo wurde aus Mangel an Beweiſen freigeſprochrn

Frankreich
Eine neue MarokkoJnterpellation Kammer Jaurèés

interpellierte den Miniſter des Aeußern Pichon über das Abdul Aſis für
die Organiſation der Polizei in den Häſen insbeſondere in Rabat ge
währte Darlehen Jaumrés hatte nichts gegen das Darlehen ſelbſt ein
zuwenden und erklärte ſich von der über dieſen Punkt erzielten inter
nationalen Uebereinkunft befriedigt Dagegen fragte er an aus welchen
Mitteln die marokkaniſche Staatsbant dieſen Vorſchuß gewähren werde
und wie die Verwendung des Geldes kontrolliert werden würde Pichon
erklärte von der in der Köln veröffentlichten Mittelung Mulay
Hafids an das diplomatiſche Korps in Tanger nichts zu wiſſen Jaurès
ſtellie ſodann nur die eine Frage warum General Amade nach der
Mitteilung die Mulay Hafid an den franzöſiſchen Geſchäftsträger
in Caſablanca am 11 Februar gelangen ließ nicht die Weiſungen ſeiner
Regierung abwartete bevor er die letzte Expedition achtzig Kilo
meter ins Jnnere unternahm Benſall auf der äußerſten Linken

Aus der Rede des Miniſters Pichon iſt folgendes hervorzuheben
Pichon ſagte Wir dürfen nicht das Beiſpiel eines Volkes darbteten welches
ſich ſeibſt im Stiche läßt Warum ſollten wir nicht imſtande ſein eine
militäriſche Kraftanſtrengung durchzuführen welche andere Völker wie
England Deutſchland und Holland unter ſchwierigeren Verhähmiſſen
durchgeführt haben Jaurès erwiderte der Miniſter habe die Kolonial
kämpſe Englands und Hollands erwähnt aber dieſer Vergleich ſei wahrlich
nicht zuläſſig England wußte welches Ziel es mit dem Transvaal Kriege
verſolgte Aber Sie geben das Blut der Soldaten und das Geld Frank
reichs aus und zu welchem Zwecke Sie wiſſen doch daß ein inter
nationales Abkommen Jhnen verbietet Marolko zu erobern Lebhafter
Beifall links

Portugal
Zur Lage in Portugal Aus Liſſabon wird uns vom

21 Februar geſchrieben Die alte Taktikt Wahrheit und Dichtung
und zwar letztere in der Hauptſache zu verbreiten wird rüſtig fortgeſetzt
und dabet kommt natürlich die Depeſchenzenſur in Bezug auf die Jnfor
mation für das Ausland den Regierungsbeſtrebungen ſehr zu ſtatten
Dichtung iſt es aber wenn wir offiziös inſormiert werden ſo beſtehe eine
Verſchwörung der Partei Franco und wobei noch intereſſante
Details hinzugefügt werden um der Sache den Anſchein der Wahrſchein
lichkeit zu geben Eine ſolche Verſchwörung exiſtiert überhaupt
nicht und ſie kann auch gar nicht exiſtieren da Franco wie ſa bekannt
iſt zwar eine Anzahl ehrlich denkender Männer und den verſtorbenen
König als Hinterhalt hatte aber keine auch nur nennenswerte Partet
Von ſeinen Anhängern iſt ein größerer Teil abgefallen weil der Exdiktator
in ſeinen Maßregeln zu weit ging Man muß auch die Frage auſwerfen
Was ſollte er denn jetzt in Liſſabon tun Etwa er als königstreuer
Mann sans phrase den Monarchen verjagen Zu verſtehen iſt es aller
dings daß die jetzige Regierung derartige Gerüchte abſichtlich lanziert
Denn ſie iſt ja nicht homogen und entwickelt ſich immer mehr nach der
reaktionären Seite hin wobei natürlich die liberalen Elemente ausgeſchieden
werden bezw ausgeſchieden werden ſollen Jn der Abſicht der Majorität
liegt es nun ein ſcharfes Regiment wieder einzuführen und damit dies
eduldet wird muß man dem Volke mit Schreckgeſpenſten kommen Solchend einesteils daß Franco wiederkehren und anderenteils daß eine

Revolution ausbrechen würde wobei die anarchtſtiſchen und ſozialiſtiſchen
Elemente beſtimmt auf der Obeirfläche erſcheinen dürften Auch der Hof
ſoll durch ſolche Schreckgeſpenſter in Angſt gejagt werden damit er gegen
eine Militärherrſchaft nichts einwendet und keinesſalls die beabſichüigte
allgemeine politiſche Amneſtie durchführt Die liberalen Elemente
kämpfen vergeblich gegen dieſe Machenſchaften und haben es wenigſtens

war das Glück das ihr für immer verlorene Glückl Einem
Phantom hatte ſie nachgejagt Brach nicht alles jetzt zuſammen
Nein es gab noch etwas das höher ſtand als das rauſch
goldene Glück die Pflicht die unerbittliche ach ſo grauſame
Pflicht die ſtolzer noch als das Glück einen Königsmantel
trug der aber ſchwer laſtete mit ſeiner langen Schleppe
von Nachſicht Geduld und Schmerzen unerträglich ſchwer

Zürnen Sie mir Wilma
Sie lächelte wemütig und ſchüttelte leiſe das Haupt

Nein Dietrich wie könnte ich wohl Jch ſchließe die Augen
und höre den Klang Jhrer Stimme und Jhrer Worte bis zum
Ende meiner Tage den Klang der mir doch nichts ſein darf
Leben Sie wohl Dietrich und kommen Sie nicht eher wieder
als bis ich Sie rufe

Sie verbannen mich
Nein ich will nur ſtille werden mein Freund ganz

ſtille Damit wir jederzeit uns offen und frei ins Antlitz
ſehen können muß der Traum verwehen mit dem wir unſere
letzte Jugend kränzten

Sie reichte ihm beide Hände Heiß zog er ſie an ſeinen
Mund Wie ſeine Lippen brannken und zuckten Wilma raun
ein leiſer Schauer über den Leib Dürſtend bogen ſich ihre
Lippen den ſeinen entgegen Wie ein Taumel kam es über
ihn Wild wollte er ſie an ſich reißen um ihre Lippen mit
Küſſen zu bedecken aber ſeine Arme ſanken ſchlaff hernieder
als er in ihre zu Tode erſchrockenen Augen blickte

Nein nicht ſo wehrte ſie ſtammeind IJch liebe Dich
liebe Dich grenzenlos aber nicht Schuld und Fehler ſoll einen
Schatten auf dieſe Stunde werfen Dietrich dieſe Stunde die
heilig ſein ſoll wie meine Schmerzen

Sie lehnte einen Augenblick ihre Wange an ſeine Hand
dann ließ ſie dieſelbe mit einem leiſen Schrei fahren
und ſtarrte nach der Tür in welcher Jobſt mit hochrotem
Geſicht ſtand

Sertſchang folgtgeraten
Jch bitte Sie Wilma vergeſſen Sie was ich geſagt Jch
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Nr 43 Mittwoche daß die Polizei die Redaktionen ihrer
zum Schutze gegen tätliche Angriffe der Reaktionäre Jedenfalls gehen
wir ſchweren Zeiten i Wenn die äußere Ruhe überhaupt

zu erhalten iſt dann kann dies nur geſchehen in Form einer neuen
Diktatur d h das Regiment Franco ohne Franco

Rußland
Ueber die jüngſten Verhaftungen von Revolutionären

in Petersburg wird berichtet Es wurden in nahezu 40 Wohnungen
Haus ſuchungen vorgenommen und 32 Perſonen verhaſtet Revolutionäre
Aufrufe Waffen Sprengſtoffe und Dokumente die auf revolutionäre Pläne
deuten wurden gefunden Man ſagt daß als nächſtes Attentat die Er
mordung des Petersburger Stadthauptmanns geplant war
Aufſehen erregt die Verhaftung des Milltonärs Meſchkow der auf
der Wolga 50 Dampfer beſitzt mit ihm wurden ſeine Gattin und ſeine
Schwägerin verhaftet Jn der Nähe des Hotels Europe dem das Ge
bäude der Adelsverſammlung in dem der Reichsrat tagt gegenüberliegt
beobachteten die Geheimpoliziſten ein anſtändig getleidetes junges
Mädchen das in Begleitung eines jungen Mannes auf und ab ging
Als ſie ſich beobachtet fühlten entfernte ſich das Mädchen Als es ver
folgt wurde ſchoß es ohne zu treffen Nach einem vergeblichen Selbſt
mordverſuch verhaftet und unterſucht fand man Patronen und Dynamit
in ihrem Muff Der ebenfalls verhaſtete junge Mann erklärte eine
Bombe auf der Bruſt z hnagen Mit großer Vorſicht wurde ſie ihm

ommen Ebenſo wurde auf der Sadowafjaſtraße ein junges Mädchen
verhaftet das auf der Treppe des Polizeilokals den begleitenden Schutz
mann durch einen Schuß ſchwer verletzte Jm Stadtteil Waſſili Oſtroj
verwundete ein junger Mann zwei ihn verfolgende Schutzleute Auf der
Morekajaſtraße wurden zwei junge Leute beobachtet Nach der Verhaftung
ſand man bei dem einen eine Bombe Die Hausſuchung bei dem
anveren einem Jtaliener förderte Revolver zu Tage Bei dem
Perſonal eines Warenlagers fand man Koffer mit Sprengſtoffen

Großbritannien
Das n 7 iſt wie folgt feſtgeſtellt worden

Ein Schlachtſchiff von der verbeſſerten DreadnoughtKlaſſe ein großer
armierter Kreuzer ſechs ſchnelle geſchützte Kreuzer ſechzehn Torpedoboot
zerſtörer

Lokales
der Nachdruck unſerer Original Lokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 Februar
Schwurgericht Jn der am 2 März beginnenden Sitzungsperjode

des Königlichen Schwurgerichts hier kommen folgende Sachen zur Ver
handlung am 2 März gegen die Arbeiterehefrau Beate Neumann geb
Fanfara und den Arbeiter Robert Neumann beide hier in Haft wegen
verſuchten Mordes und Anſtiftung dazu am 3 März gegen den Hand
arbeiter Guſtav Ermiſch aus Röglitz wegen Verbrechens und Vergehens
egen S 176 Ziffer 1 185 Strafgeſetzbuchs und gegen den Handarbeiter

Paul Schröter zur Zeit in Altenburg in Haft wegen Straßenraubes und
tätlicher Beleidigung am 4 März gegen den Hilfsweichenſteller Wilhelm
Roſenhahn und den Bahnarbeiter Willy Roſenhahn aus Halle a S
wegen Könrperverletzung mit tödlichem Ausgang Vorausſichtlich werden
noch zwei Sachen zur Verhandlung gelangen

Hilfsverein für Taubſtumme in der Provinz Sachſen
Der Vorſtand erſtattet Bericht über das fünſte Vereinsjahr Betanntlich
hat es ſich der genannte Verein zur Aufgabe gemacht den erwachſenen
Taubſtummen unſerer Provinz mit Rat und Tat zur Seite zu ſtehen Es
iſt ſeine Sorge ſie erwerbsfähig zu machen und zu erhalten Jn Krank
heitsfällen bei Arbeitsloſigkeit im Alter in Nöten aller Art bietet er
ihnen die helfende und führende Hand Wie notwendig dieſer Verein iſt
wird jeder erkennen der weiß wie ſchwer der Kampf ums Daſein heutzu
tage fällt und der bedenkt daß dieſer Kampf den armen Vierſinnigen
unendlich ſchwerer werden muß als den Vollſinnigen Außer Erteilung
von Ratſchlägen Vermittelung von Arbeitsgelegenhen Einlegen von Für
ſprache c wurden im letzten Vereinsjahre in 34 Fällen Geldunterſtützungen
zum Teil in recht erheblichem Maße gewährt Einer taubſtummen
Schneiderin wurde eine Nähmaſchine beſchafft Das Vermögen des Vereins
wuchs auf 23713,11 Mk Außerdem wurde dem Vorſtande die Summe
von rund 3500 Mk überwieſen als Grundſtock für einen Fonds
zur Errichtung eines Heims für taubſtumme Mädchen Die Mit
gliederbeiträge gingen ein teilweis durch die Herren Vertrauens
männer des Vereins teilweiſe wurden ſie einkaſſiert durch Vereinsboten
Um freundliche Unterſtützung letzterer in ihrer ſchwierigen Werbearbeit bittet
der Vorſtand alle Menſchenfreunde Als Ziel gilt dem Vorſtande allen
notleidenden Taubſtummen der Provinz Tröſter und Helfer zu werden
Für ſeine Zwecke braucht er recht erhebliche Mittel Er hofft aber zu
verſichtlich daß der Wohltätigkeitsſinn der Bewohner der Provinz Sachſen
ihn auch weiterhin in den Stand ſetzen wird unglücklichen und dazu in oft
bittere Not geratenen Söhnen und Töchtern unſerer Heimatp ovinz heifend
die Hand zu bieten Der Bericht welcher zu jedermanns Einſicht in den
Taubſtummenanſtalten zu Halle Weißenfels Erfurt Halberſtandt und
Oſterburg ausliegt ſchließt Wir treten in das neue Vereinsjahr mit
neuen Sorgen mit neuem Wollem mit neuen Hoffen Möchte der
himmliſche Vater der auch ein Vater der Armen und Aermſten iſt die
Herzen der Menſchen erwärmen daß ſie ihre Hände öffnen zum Geben für
unſere notleidenden taubſtummen Brüder und Schweſtern Die General
verjammlung des Hilfsvereins findet am 9 April 11 Uhr vormittags im
Ratskeller zu Halle ſtatt

Der Thüringer Bezirkösverein deutſcher Jngenieure hat
eine außerordentliche Sitzung mit Damen am Donnerstag den 27 Februar
abends 8 Uhr im Hotel Stadt Hamburg in Halle a S Gäſte ſind
willkommen Tagesordnung Vourag des Herrn Hauptmann a D
Hildebrandt über Flugmaſchinen und Lenkballons mit Lichtbildern

Jm BiophonTheater Große Ulrichſtraße 57 beginnt morgen
Mittwöch ein völlig neues Programm Nachmittags findet eine Schüler
Vorſtellung ſtatt zu dem Einheitspreis von 20 Pfg auf allen Plätzen
Anfang 31 Uhr Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehenHer Ornithologiſche Zentralverein veranſtaltet in den Tagen

vom 7 bis 9 November d Js eine allgememe Geflügelaueſtellung Das
allbekannte Ausſtellungslokal Freybergs Garten Krauſenſtraße bietet
Raum für etwa 1000 Nummern Hausgeflügel Ziergeflügel Brut und
Aufzuchtsgeräte Der Verband der Geflügelzüchtervereine der Provinz
Sachſen der Klub deutſcher und öſtreichiſch ungariſcher Geflügelzüchter
ſowie verſchiedene Spezialzüchterklubs haben ihre Unterſtützung zugeſagt
ſodaß die Ausſtellung eine ihren Vorgängerinnen würdige zu werden

verſpricht

Verein Geſundheitspflege e V Ueber Häusliche Kranken
pflege und die Ausführung ätztlicher Vorſchriften ſpricht am Mittwoch
abend 81 Uhr in den Kaiſerſälen Herr Ullrich er Eintritt iſt auch
Nichtmitgſiedern gegen 10 Pfg Eintrittsgeld geſtattet

Das verlorene und das wiedergewonnene Paradies
Ueber dieſes Thema wird Herr Schriftſteller A Hartmann aus Leipzig
inen nächſten öffentlichen theoſophiſchen Vortrag am Mittwoch den
6 Februar abends 88/ Uhr in den Kaiſerſälen halten Nach dem

Vortrag Fragenbeantwortung Näheres iſt aus dem Jnſerat erſichtlich
Elternabend Der Franckeſche Kindergottesdienſt an St Ulrich

veranſtaltet bei ſreiem Eintritt einen Elternabend am Sonntag den 1 März
abends 8 Uhr im Saale des Evangeliſchen Vereinshauſes Kronprinz zu
welchem alle Eltern der Kinder welche den Francke ſchen Kindergottes
dienſt beſuchen eingeladen ſind Außer mehreren Chor und Sologeſängen
werden Deklamationen und Muſikſtücke vorgetragen Der Leiter Paſtor
Heintke hält die Begrüßungsanſprache und Superintendent Hecker einen
Vortrag über Kindererziehung

Ein Familien Abend der Domgemeinde findet am Freitag
den 28 Februar abends 8 Uhr in den Kanjerſälen ſtatt Derſelbe
wird eröffnet durch eine Anſprache von Domprediger Lio Lang ſpäter
hält Domprediger Lio Baumann einen Vortrag Bilder aus dem
heiligen Lande nach perſönlichen Erlebniſſen Der Domlirchenchor wird
unter anderen ein Chorwerk von Karl Hirſch zum Vortrag bringen außerdem
werden Duette und Solt geſungen auch ein ViolinSolo von Konzertmeiſter
Schmidt endlich eine kleine Aufführung von Mitgliedern des Jugend
vereins geboten werden Der Eintritt iſt fret Programm 15 t

Vortrag Am Mittwoch den 26 Februar abends 8 Uhr wird
W Fiſcher aus Zurich im Hotel Krouprinz einen

e

eitungen beſetzt hat

egen

GeneralAnzeiger alle und den Saalkreis 26 Februar Seite d
Die Halleſche e Studentenſchaft veranſtaltet am Donnerstag

den 27 d M im Kronprinz Kleine Klausſtraße 16 einen Vortrags
abend an dem der berühmte Danteforſcher Herr Dr Paul Pochhammer
über Ein neuer Weg zu Dante mit Hilfe und zu Nutzen des Goetheſchen
Fauſt reden wird Dr Pochhammer hat bereits früher öfters hier
geſprochen und dürften ſeine intereſſanten Ausführungen noch in
Erinnerung ſtehen

Der Briefmarken Sammler Verein Wittekind veranſtaltet
am Montag den 2 März abends 81 Uhr im Hotel Goldner Ring
einen Vortragsabend Der Vorſitzende Herr Huth wird über folgendes
Thema ſprechen Was ſoll ein Briefmarken Sammler alles wiſſen
Wie ſoll man Briefmarken ſammeln Iſt Briefmarkenſammeln für
unſere Jugend von Nutzen Jm Anſchluß an dieſen Vortrag wird daedazu geherige Material vorgelegt ſerner Neuheiten Neudrucke Fäl

ſchungen uſw Da der Verein beſchloſſen hat im Herbſt eine große Brief
marken Ausſtellung zu veranſtalten ſo wird am Vortragsabend eine kleine
Probeausſtellung ſtattfinden

Jm Wintergarten wird heute abend 8 Uhr bei freiem Eintritt
das lehie CaruſoBonci Konzert von dem Panophon geſpielt Der Apparat
iſt in ſeiner Größe und Vollendung unübertoffen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beillage

Telegramme und letzte Nachrichten
Die Univerſität Halle im Abgeordnetenhaus

Berlin 25 Februar B T Abgeordnetenhaus Jn der
Abendſitzung wird die Beratung des Kultusetats fortgeſetzt bei den
Univerſitäten Bei der Univerſität Halle führt Abg Frhr v Erffa
konſ aus daß die einzelnen Poſittonen für die verſchiedenen Univerſitäten

den Eindruck machen daß für Berlin alles geſchieht und für die
anderen Univerſitäten nichts Da ſei es kein Wunder wenn alles nach
Berlin gehe Ganz beſonders ſchlecht ſei Halle weggekommen
Die Emrichtungen des landwirtſchaſtlichen Jnſtituts ſind derartig veraltet
daß dringende Beſſerung eintreten muß Miniſterialdirektor Naumann
Die Unterrichtsverwaltung muß zugeben daß in dieſem Jahre Halle
ſchlecht weggekommen iſt Sie wird ſich bemühen Heiterkeit in
Zukunft das wieder gut zu machen Abg Keil ntl Wir
wollen abwarten welche Taten dieſen Verſicherungen folgen werden Es
darf nicht dahin kommen daß Berlin alles bedeutet wie Paris für
Frankreich

Berlin 25 Februar B Der bisherige Privatdozent in der
juriſtiſchen Fakultät der Univerſität Berlin Wirklicher Admiralitätsrat im
Reichsmarineamt Profeſſor Dr Otto Köbner iſt zum außerordentlichen
Profeſſor in derſelben Fakultät ernannt worden Man geht wohl in
der Annahme nicht fehl daß Profeſſor Köbner die im Landtage bereits
vor längerer Zeit vorgeſchlagene Profeſſur für Kolonialrecht über
tragen werden wird

Köln 25 Februar B Prinz Oskar von Preußen
der bekanntlich zurzeit in Bonn ſtudiert erſchien nachmittags mit den Mit

gliedern des Korps Boruſſia zu einer Sitzung der großen Kölner
Karnevalsgeſellſchaft Jn Begleitung des Prinzen befanden ſich General
teutnant von Sperling Regierungspräſident Dr Steinmeiſter Oberbürger
meiſter Dr Wallraf und Poltzeipräſident von Weegmann Der Prinz
wurde feierlichſt begrüßt Der erſte Chargierte der Boruſſia Baron
von Wuthenau hielt im Namen des Prinzen eine Anſprache

Köln 25 Februar B Zu Moers am Niederrhein wurde
ein Ausländer verhaftet der in der Kolonie Zeche Rheinpreußen
Arbeiter zur Auswanderung nach Kanada anwerben wollte
Die Unterſuchung ergab daß es ſich um einen ganzen Geheimbund
handelt der in den Kreiſen der Bergarbeiter die Propaganda für
die Auswanderung nach Kanada betreibt Anfang Februar iſt bereits der
erſte Transport abgegangen Ein zweiter Transport ſollte Anfang März
nachfolgen Bei der Hausſuchung wurden 60 Fahrkarten nach Halifax

vorgefunden

Solingen 25 Februar B Hier erkrankte eine aus
ſechs Perſonen beſtehende Familie Man glaubte zunächſt an
Wurſtvergiftung Als aber das erſte Kind ſtarb ergab die ärzliche Unter
ſuchung als Todesurſache Genickſtarre Daraufhin wurde die ganze
Familie ins Krankenhaus gebracht Jnzwiſchen iſt das zweite Kind
geſtorben Der Zuſtand der Eltern und der beiden anderen Kinder iſt
hoffnungslos

Saalfeld 25 Februar W Drei Handwerksburſchen be
haupten am Sonnabend nachmittag zwiſchen Remſchütz und Preilipp den

Raubmörder Sternickel geſehen zu haben Die hieſige Polzei hat die
Behörden der näheren und weiteren Umgebung davon benachrichtigt

Hamburg 25 Februar W Nach Veruntreuung von
150000 Mart iſt der Kaſſierer einer hieſigen Firma flüchtig
geworden Mit ihm iſt auch ſein Bruder verſchwunoen

Reichenberg Böhmen 24 Februar B Die hieſige Polizei
nahm eine Diebesbande feſt welche in letzter Zeit einen Einbruch in das
Nordböhmiſche Gewerbemuſeum einen Kirchenraub einen Einbruch beim
Juwelier Unger in Gablonz und einen Einbruch in das Gablonzer
Steueramt ausgeführt und insgeſammt über 100000 Kronen Beute
gemacht hatte Die Beute wurde nach Berlin gebracht wo auch die zwei
noch nicht ermittelten Haupttäter internationale Einbrecher wohnen Hier
wurden zwei Teilnehmer namens Hoſak und Hoffmann verhaſtet

Rom 25 Febrnar W Hier und in Palermo wurde das
Urteil im Naſi Prozeß durch Extrablätter von den Zeitungen bekanm
gegeben Naſi ſprach bei der Verkündung des Urteils kein Wort während
ſeine Frau und Tochter weinten Ueber Naſis Ueberführung ins Ge
fängnis wird erſt heute Beſchluß gefaßt werden

Palermo 25 Februar W Als die Verurteilung
Naſis hier bekannt wurde durchzogen einige hundert Mantfeſtanten die
Straßen des Zentrums und ſuchten die Schließung des Theatro Maximo
herbeizuführen Als die Vorſtellung tnotzdem fortdauerte wurden unter
Proteſtrufen einige Scheiben eingeſchlagen Gegen 11 Uhr platzte vor dem
Präfekturgebäude eine Petarde aus Papier ohne beſonderen Schaden an
zurichten Jn Catania und Meſſina verliefen die Kundgebungen ohne
beſondere Zwiſchenfälle Syrakus und Girgenti blieben ruhig

Petersburg 25 Februar B Bei den Maſſen
verhaftungen von Terroriſten wurden insgeſamt bis heute 96 Per
ſonen feſtgenommen Ein Teil davon wurde freigelaſſen da die Be
treffenden ſich als ſchuldlos erwieſen Der größere Teil iſt in der Peter
Paulsfeſtung und im Zellengefängnis untergebracht Jn letzterem brachen
heute Unruhen aus Die Arreſtanten zertrümmerten verſchiedene Möbel
Der Angeber der die Maſſenverhaftungen verurſachte iſt der unlängſi
auf dem finnländiſchen Bahnhof arretierte Gendarmerie Unteroffizier Bog
danow der während der Verhaftung eine Bombe werfen wollte

London 25 Februar W Unter den Gründen die eine
Verminderung der geſamten Flottenkoſten unmöglich machten
führt die Denkſchrift zum Marinebudget namentlich an die Auf
beſſerung des Soldes das Anwachſen der Penſionen und die Preis
ſteigerung der Materialen Sodann werden die Koſten augeführt die ſich

auf Fortſegung der begonnenen Arbeiten und auf Neubauten erſtrecken
und ch werden die Schiffe auſgezählt die am 81 März fertig gebaut
und dienſthereit ſein werden Die Lohnſtreitigkeiten auf den Prwatwerften

dürften allerdings zum Teil eine Verzögerung in den ür die Fertig
ſtellung in Ausſicht genommenen Terminen herbeiführen Ju der
Denkſchrift iſt ein großer Raum der Schaffung eines Flottenſtüßz
vunktes in Rofyth eingeräumt für den die Ausſchachtungen für das
Dock demnächſt beginnen ſollen

London 25 Februar W An maßgebender amerikaniſcher
Stelle in Waſhington iſt den Daily News zufolge ausgeſprochen

worden daß für den Bau von Verteidigungswerken in Manila
der innerhalb der nächſten drei Wochen begonnen werden ſoll alles vor

bereitet ſei Die Hauptſtadt der Philippinen ſolle zu einer der ſtärkſten
Feſtungen im fernen Oſten gemacht werden In den nächſten
12 Monaten würden für Befeſtigungsarbeiten 61 Millionen Dollar
aufgewendet werden

Newyerk 24 Februar B Nach dem neueſten ärztlichen
Bulletin hat Thomas Ediſon eine verhältnismäßig gute Nacht
gehabt Ueber ſeine Erkrankung ſiehe unter Wiſſenſchaft Red Der
Höhepunkt der Kriſis ſcheint überſchritten aber der Eintritt einer un
erwarteten Komplikation die eine plötzliche Wendung zum Schlimme

bringen könnte immerhin nicht ausgeſchloſſen Die Frau des Erfinders
weicht nicht von dem Krankenbett Ediſon leidet ſchon ſeit langer Zeit an
einer Erkrankung der Nieren wodurch die Gefahr aus dem gegen
wärtigen auf einen Jnfluenzaanfall zurückzuführenden
chroniſchen Mittelohrkatharrh noch vergrößert wird Geſtern
abend hatte ſich das Befinden Ediſons ſo verſchlimmert daß er
ſich aus ſeinem Heim in Orange NewJerſey ſchleunigſt in das Newnorker
Krankenhaus überführen laſſen mußte Hier wurde ihm die Operation
als unaufſchiebbar bezeichnet mit der Beifügung daß nicht einmal
mehr bis zum nächſten Morgen gewartet werden könne Die Operation
wurde dann auch wie bereits mitgeteilt ſofort vollzogen

Newyork 24 Februar B Nach einem Telegramm aus
Puerto Plata an der Nordküſte von Dominique hat eine furchtbare
Pulverexploſion in Cotin ſtattgefunden Von einer Taufgeſellſchaft
wurden 40 Perſonen ſchwer verletzt darunter die Generale Guaybin
und Luis der Täufling wurde getötet Mehrere Häuſer ſind vollſtändig
zerſiört Man glaubt daß die Exploſion in verbrecheriſcher Abſicht ver
urſacht wurde
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So trink Haemaeolado

In allernächster Zeit kommt das neue Waschmittel
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ant den Markt mit dem man dureh Ginmaliges Kochen ohne Mühe ohne Reihen
blendend weisso Wäsche erzielt dabei garantiert der Fabrikant dio absolnto Un
gehäd lichkeit für die Wäsche Vollständig uugefährbeh bei beliebiger Anwendung

m

P e S I

J mit meinem 185 Zentimeter
langen Rieſen Loreley Haar habe

ſolches infolge 14 monatlichen Ge
j brauches meiner ſelbſt erfundenen

J Pomade erhalten Dieſelbe iſt als
J das einzige Mittel zur Pflege der

aare zur Förderung des Wachs
J tums verſelben zur Stärkung des
J Haarbodens anerkannt worden
J ſie befördert bei Herren einen

J vollen kräftigen Bartwuchs und
verleiht ſchon nach kurzem Gebrauche

ſowohl dem 2 als auch Bart
haare natürlichen Glanz und Fülle
und bewahrt dieſelben vor früh
zeitigem Ergrauen bis in das
höchſte Alter

Kein anderes Mittel beſitzt ſo viel

e als die AnnaCſillag Pomade welche ſich mit
allem Recht einen Weltruf er
worben hat indem die Damen und

J Herren ſchon nach Benützung des
erſten Tiegels Pomade den beſten
Erfolg erzielen
Preis eines Tiegels 2 MarkDoppeltiegel 3 Wart

Postversanud täglich
Hauptdepot in Halle bei

Nah Racllen
vie Mann went

Genehmigt in gang Preussen

Füdrelhollstatten

Lotterie
Ziehung an b Härte 1908
126 000 Boso 3787 Gewinne

im Werte von

150 000
Hauptgewinne im Werte von

80000 u
20000

ittwoh SeneralAuzeiger für Halle m i S

Logen 3 MK 1

Talhale Theater

Nur noch 4 Abende Gastspiel

Rotossgier Frroig
Ausserdem das übrige glänzende Programm

Rang 25 Mk bezw 1,75 Mk Sperrsitz 1,75 Mk Saal
1,25 Mk

Vorverkauf während obigen Gastspiels ohne Preisermäss nur im Theaterbureau
Jeden Mittwoch nachm 4 Uhr Pamilienvorstell nur lebender Photographien

zu kleinen Preisen Erw 20 Plg Kinder 10 Pfg

a

h

t automatischem Abdruck e

Modell 1907
hat vollständig siehtbare Sebrift e

und zweitarbiges Band
Vorzüge

51 t Prospekt S

Alleinverkaut für Halle u Umg

Brich Lösser Halle
Magdeburgerstr 13 a

Lager von Schreibmasehinen
Zudehörteilen

r

e r r

10000 u
J L O SE 3 3 Marke
I Ferto und Iisto 30 P extra

A Molling Hannover
AVerkanfestellen d Plakafe henntſſeh

brenuen

Reparatur Werkgtätte

Für Hausfrauon

Billige Korzen
Elektra Kerzen

Se a ru eicht beſchädDer 55 80 20 Hier d als
sen Parſüm Leipzigerſtr 91
O Ball jr Drog Leimigerſtr 63Tarte Weilsse Hant

macht meine VaſelinBoraxSeife

Ernst Fischer Moritzzwinger 1

über 100 verſch Sorten loſe u in elegant Kartonsr alinss zu ſoliden Preiſen nur reines feinſtes eig Fabrikat
Gr Ausw in Lehököladen und Fest Tafel Prägenten nur Neuheiten

billiger geworden aus nur reinen geſund BohnenKakao Pulvor für Gaſtwnte in 5 u 10 Pfd Beuteln vorteilhaft

Altbee Ronig n gotüllte MHalz Bonboen gegen Huſten ärztl empf

Marzipan u Pralinee Fahbrik

9 98 r re enVerpackungsfreier Verſand n auswäris

hoſſieferant Franz
Pudding Pulver

jedem vornehmen Geſchmack Derz b Epeiſe geſund und
4 Paket W5 a mit

mein Plakatannte Geſchäfte u im Fabrit Ver

fSlokal 12 r UhrAben

Staatsmedaille
ldene Medaillen

Max Emmerling Zeitz Tel 58

e e e e r c
g Haben Sie sohon einen Phonographen

o gratis bokommen
Um unsere vorzüglichen Goldgusswalzen
überall bekannt zu macben haben wir uns
entschlossen 2000 f Konzert Fhonographen
z verzehenken Näheres durch Prospekt
gratig Postkarte genügt

ren en e Dresden

Konserven billiger
Offeriere preiswürdig

Junge Kohlrahi n Sselben mit Hin n woſe S
Prima Pfefferlinge erke Werke nd Doſe T O g
Junge Erbsen mittelfein 2 Pfund Doſe 60 Pf

5 h Nabatt in Warken
Alfred Bernhardt Gr ülrigſtt 46

Telephon 735

J Tanz Unferrieht im
D Dienstag den 3 März abends S Uhr beginnt ein

Gefl Anmeldungen erbitte Meckelſtr 13 I

Tanzlehrer Otto Kühbn
neuer Kurs

I

werd gutſ angefert auch alte Mäntelumgearbeitet Sternſtr 1b pt

Dr Karl Hildehrancltvereidigter Haudelschemiker
Oeffentl Latnraggrtum für chem u mikroſk Unterſuchungen

Kl h 23 Telephon 3046
mmer

Beſtes Rährmittel der Welt

10 Stück enthaltend 10 Pfg 30 Stück enth 30 Pfg
DEF Zu haben in allen Nahrungsmittelgeſchäften

Königl Preug
o

Ehrenpreis

Amerikanische Journale
in verſchiedenen Größen und Stärken empfiehlt

J Zae Große Steinſtraße 83
intergarten

26 Februar
r

Süssmilch s

II Rang 50 Pfg excl städt Billettsteuer

h W ſorersseDienstag den 3 März 1908 abends 7 ührſ en Kolzört
Leitung Hans Winderstein

Soliſtin Kammerſängerin Adrienne von Kraus Osborne
Programm Sohubert Symphonie dur Schubert DieAllmacht Lieder am Klavier Händoel Arioſo f Geſang m Orch

Wagner Meiſterſinger Vorſpiel
Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin B Döll

Karten zu Mk B 10 10 55 u 05 in der HofmuſikalienReinrteh Rothan Gr Ulrichſtr 38 Fernſpr 2335

h e a e e r n 3 tä h e eMutweg der den 26 derr abends Uhr in den Kalgersalen

Oeffentlicher theosophiseher Vortrag
des Herrn Schriftfteller A Hartmann aus Leipig

Das verlorene und das wiedergewonnene Paradies

Eintritt 50 und 25 25
d

Hallesche freie Ktnäentensehaſt

Am Donnerstag den 27 ds Mis abends pünktlich
8 Vhr findet im grossen Saale des Hotel Kronprinz Kleine
Klausstrasas 16 ein
Vortrag des Herrn Dr PaulPochhammer
über Bin neuer Weg zu Dante mit Hilfe und zu Nutzen
des Goethe sehen Faust statt zu dem jedermann freund
lichst eingeladen ist

Eintrittskarten zum Preise von 590 Pfg slnd bei
dem Kastellan des Seminargebäudes an der Universität
Herrn Kittelmann und an der Abendkasse zu haben für
Studierende frei

Der Ausvchuß der Halleschen freien Studentenschaft

e e e c e e e e e eFriefmarken Sammler Verein
Wittekind

Montag den 2 März abends 81 Uhr im Kotel Goldener Ring

Bortrag
Was ſoll ein Briefmarken Sammler alles wiſſen
Wie ſoll man Briefmarken ſammeln
Iſt das BriefmarkenSammeln von Nutzen für unſere JugendAusſtell ung von Briefmarken und Alben nebſt Verkauf

Freunde und Gäſte ſind willkommen Eintritt frei
Jeder Anweſende erhält ein Exemplar der Driefmarken Zeitung

Die Poſt gratis Der Vorſtand
Sanalschloss Bramrorei

Mittwoch den 26 Febr nachm 4 Uhr

roh LConzertder gosamten Henschel sehen Kapslis unter perfönlicher Leitung des
Herrn Hansehsel jun

Eintritt 35 x Zu Pr WinklerWintergarten
Anfang 8 Uhr Eintritt frei l Anfang 8 Uhr

Im großen Saal heute letztes

Caruso Bonci Konzert
des RieſenKonzertapparates Panephan

m F ſmtwitt frei
Anſtich des Faluatar Lieres

An e e
Ausstellung

Rob Broxer Leop Graf v Kalckreuthim Saale des Kunst Vereins über der Volbsieezenaiio am Hallmarkt
Geöffnet täghch von 11 6 Uhr

Zum Pilsner Urque
Mit Hentigem kommt zum Ausſchank das weltberühmte

Salvatorbrüäm Peulaned
welches ich hiermit in empfehlende Erinnerung bringe

Hermann Kaufmann
Sinkan Berſand

Haare cher uns Verein
von Gemäiden

Trübner Karl Walser

Eintritt 50 Pfg
Barfüperſtr 20

Fernruf 1061

aälzer Schatzendof an der heide
Bürgerliches Verkehrslokal Zutritt für jedermann

Morgen Mittwoch nachmittag 3 Ahr

S erstes Konzert
Vorträge auf Chromophon Dieſes Anſtrumrnt iſt das

größte volkommenſte und vornehmſte der deutjchen Chro
mophonwerke Dieſe Konzerte finden feden Sonntag und
Mittwoch ſtatt Hierzu ladet ergedenſt ein Herm Krah
Haben Sie scohon einen Phonographen

gratis bekommen 7
Um unſere vorzügl Hartgußwalzen überall en haben wir uns

entſchloſſen 20009 Phonographen zu vorschenken Verl Sie gegen
Einſend von 10 Pfennigen Proſpekt und Sie können einen zanön Konzert

Fmon z erhalten m

Stad
Panne ſirWoche iſt n

im Cyklus
Dinters vo
Komödie
Flauto ſ

Neu
Preiſen zun
in Szene
geſchloſſen
Epidemtſch

ſur Hedwig
ſehr großes
begonnen
den 28 Fe

Süftt
Theater eir
berühmte
lachendes 6
kunſt wirkt
Anfang ih
berühmte

Porträts r
Saharet a
Tanz zu
mit große
innere Fr
ihren Dar
Gelenkigkeit
ſie auch ge
gerufen win
ſeitiger zu
wallenden
Geſchmack
ihren Dark
und immer
würdigen
ziehungspu
anſtaltet
vorſtellung
wechſelnder

20 PfgWer

Studenten
vierſtimmi
am 27 J
vollen Ko
34 Suift
Feſtſäle
Beſonderes
Meiling
Bettleriug
klaſſiſche
Trompeter

Pröludes
Kor

von Frau
nicht ſtatt

De
Verbände
ernannt
Zielen de
kommiſſio
orientierer
die Arbei
antworten
und Red
praktiſche

Tätigkeit
den ihne
und ihne
ſie dieſe
verwaltr
Armen
bekannt
Ehrenän
Einrich
Kranken

e

1 Wir
1 Po

3 Pa
1 Ko
B

2 Kin
1 Ki
1 Pa
1 wei

1 Po
1 Ger

1 Ue

1 En

2 gre

1 Ri
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